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MuT-Profis – Verpflichtungserklärung  

für Schulungsteilnehmende 
 

Gültig ab Anwendung der DSGVO (25. Mai 2018) 

 

Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer, 

 

im Rahmen der Schulung, an der Sie teilnehmen, kann es vorkommen, dass Sie mit personenbezoge-
nen Daten oder vertraulichen Informationen in Berührung kommen. Aus diesem Grund verpflichten Sie 
sich hiermit zur Wahrung der Vertraulichkeit und zur Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorgaben 
gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

 

1. Vertraulichkeit und Datenschutz 

Sie verpflichten sich, alle im Rahmen der Schulung bekannt gewordenen personenbezogenen Daten 
und vertraulichen Informationen vertraulich zu behandeln und nicht unbefugt weiterzugeben oder zu 
verwenden. 

2. Keine unbefugte Verarbeitung 

Eine Verarbeitung personenbezogener Daten darf nur erfolgen, wenn dies im Rahmen der Schulung 
ausdrücklich vorgesehen und erlaubt ist. Eine eigene Speicherung, Weitergabe oder Nutzung dieser 
Daten ist nicht gestattet. 

3. Fortdauer der Verpflichtung 

Diese Verpflichtung gilt über die Dauer der Schulung hinaus, insbesondere wenn Sie Kenntnis von 
sensiblen oder personenbezogenen Informationen erlangt haben. 

4. Rechtsfolgen bei Verstößen 

Verstöße gegen Datenschutzvorgaben können gemäß Art. 83 DSGVO sowie § 42 BDSG-neu mit 
Bußgeldern oder strafrechtlichen Konsequenzen geahndet werden. Zudem können dem Veranstalter 
der Schulung Schäden entstehen, für die Sie ggf. haftbar gemacht werden können. 

Erklärung 

Ich wurde über meine Verpflichtung zur Wahrung der Vertraulichkeit und zur Beachtung des Daten-
schutzes im Rahmen der Schulung informiert und verpflichte mich zur Einhaltung der oben genannten 
Grundsätze. 

 

 

 

 

Ort  Datum       Unterschrift 

Dieses Projekt wird durch das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

 

 

 

 


